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Freitag, den es. The-hu Heu. 

«dectifthes Staats-Dicken 

Ist SupkemesRichter, 

IX: Regentenber Universität : 

F. A. Brogan, 
S. F. Heinrich-. 

Entm- Acker 

Ist Schatzmeiste:: ,- 

Henry E chlofyeldt 
JEAN-h « 

Las-ahnte Meyerg. 
Für Shetiss: 

James C thell o. 

Für Richter: 
cs has-. Rief. 

Für Superiukendmn 
W. L. Sprag Ue 

tvon Wood Nivem 

Für Tit-nist- Qkoitrts(5.1e1sk: 
Johu H. PeDLey 

kuon Man-icde 

D«k. A. Fitch 
won Tand-han« 

Jst Gewinst-: 

Die Politik wird nachgrradc etwas 

warm. 

Was ist mit den Leuten, die sich 

vorgaben, keine schmutzigc Gaum-gar 
führen zu wollen, los-? l 

»W er mich nicht gut bezahlt, darf 
kein Amt haben, oder werer er can hat, 
muß et heraus!«——H c i n. 

Jvhn R. T h o m pso n ist kincr 
du« Alliauz-Candidam1, den- wir indes- 
fix-en und können wir dies mit ruhigem 
Gewiss-en thun- 

Ir a u Franc Les-lie, die frühere Zci 
tunggheiausgcbciim verheirathete sich 
am- J. I.I. mit .—;.".i (««kL·..-«"-.i. LIEin 
des veriwrke::cn Eis IZLiUiimi Will-c 
von Tublin, Wiilicim (8·. Kruge-barg 
Wilde, M. A., von London. 

Dir möchten Teii schen, der mit 

Wahrheit behaupten kerni, irgend einei- 
der anderen angestellten Handidaten sei 
besser für das Amt des Couut -3chat—- 
meisters ais Hean Zchlotfcldt. So e:- 

M giebt es überhaupt nicht. 

Es scheint, daß der Allianpifandic 
bat für das Sherifig-:Iliiit, Hi-. Gilde-it, 
dem Herausgeber des ,,.Heroid« unge- 
seuete Versprechungeii gemacht hat in 

Bezug auf gesetzliche Not-sen. Ob er 

ße euch halten kann? Oder hat er viel- 
leicht Garantie geben müssen's 

Ja Allionce, O» wurde am ej. ein 
Mann artetirt, weil er einen Versuch 
gemacht haben foll, leisten Februar ci- 
Ien Zug te: Pennsylvania Limjtkkii isxx 
du Nähe von Louigville, Q, ringt-zu 
im zu lassen. Sein Name ist Siuiseix 

verweigerte, ein Geständniß abzule- 
w 
IM 

Icrksürkig ist es, daß Hein 
seit einem Mal-e so stark für einige Al 

Iw- Candidaten schmärtnt, dafur ande- 

zw, wofür er doch früher stark arbeitete-, 
km ewig- em Zeuge fticken möchte, 
M es mir ginge. Der einzige Vor- 
Mi, den-r ihnen macht, ist des-, daß 

gewiss nicht Geld genug zufließen las- 

Was mit aus«-km Stadt-Ema lob 

ist« ist uns ein sliätlvscL Unter dem 
neuen Gesetz sind um« im tsounmsrsiath 
nur zu zwei Vertretern berechtigt und 

sollten wir deshalb gewiß gute Leute du- 

hin schicken. Republifanrr und Amme 

zer haben Candidaten aufgestellt und 
passen dieselben uns garnicht. Wu- 
Iaöchien mehrere gute Demokraten im 
Amte sehen. 

D a r ü b e r sind sich Alle einig, ob 

PMB-Manch Demokraten oder Allwis- 
Leste, daß Henry Schleifen-i der beer 
Ost drei Schatzmeisierskandidaten ist. 
Squires ist überhaupt ganz aus dem 

M Und Weh Cornelia-z ist zwar ein 

sehr guter Und allgemein beliebter Mann, 
M sey sie nicht das Geringste hät- 
m, aber-m- das wenn und aber nur 

sites-bis sitt ist so verantwort- 
f , M Jan-d ei W sollte, der 

E COL- W such as Allem verantwort- 

W 

Pålitih wagte Its-s- s 
» e» 

var zwei Jahren mit aller Macht arbei- 
tete, fangen ietzt mit einem Male nichts 
and weshalb? Weit sie sich weise-new 
Hen. Hein’s uneigrindliche Taschen zu 
füllen. Wenn Hei-i gesetzliche Notiien 
in seinem Blatte haben will, weshalb 
läßt ek sich dieselben nicht von den Leu- 
ten geben, welche dafür bezahlen müssen, 
also interessirt sind? Der Sheriff ist 
nur verpflichtet, in e i n e r Zeitung tu 

annonciren, und zwar in einer en g l i - , 

fch e n, da Engliich die Landesspmche 
ist. Er darf nicht einmal in einei- 

ldeutschen Zeitung Annoneen einrüekcn 
lassen, außer er bat Luft, die Rechnun- ; 
gen dafür aus feiner eigenen Tasche :.1: 

T 

bezahlen, denn die bei den gerichtlichen 
Sachen interessieren Personen würden 

Efchön proteftiren, wenn der Shetiff ih- ; 
Inen Kosten für vzwei Zeitungen betränten-H lwürde. 
, — 

—,...———.- 

Da von Seiten der demokratischen 
Partei für District-Richter keine Gaudi- 
daten aufgestellt wurden, wollen wir uns 

einige der anderen Parteien betrachten 
Ta ist z. B. He. John R. The-npr 
von der Allianz:Partei, welcher jeden- 
falls die beste Aussicht hat« mit erwählt 
zu werden« He. Zehn R. Thmnpsonz 
erblickte das Licht der Weit am S. August 
1850 zu Perrynille, Carroll Bot-into iins 
Staat Sizii-, wo sich seine Eltern nieder-; 
gelassen hatten als daselbst nach HiJud-; 
niß herrschte und sie sich eine Heininth 
durch harte Arbeit mit Hacke, Hirt und! 
Spaten ers-betten Jn den Adern von 

Iohn s Eltern floß dentsches, fchottischesi 
und irisches Blut. »ein Vater hattezk 
ursprünglich des Gewerbe eines Zchmie 
des erlernt, weiches et auch in den wand 
distrikten Ohios betrieb nnd so wuchs 
der Knabe kohn auf dei- zittin und in 
der Schmiedewertftatt ans feinen Elterns 
mit solchen Arbeiten tin Hand gehend, 
als er verrichten kon- ne; ins seiden Zeit-z 
besuchte er die heutige « Ninittichnicp 
Jm Jahre 1864 net-;.··j;;."i Fei; «..: til erni 
ihren Wohnsitz nnd-, In e, wo er se: ne 

Zeit mit derselben Ti; «t til-:- nat-Tiers 
zubrachte, bis ec äå « into Erim-« im- Z 

fing Unterricht ;. : crsk 

schäftigung ei n-« resuiiisx :i.-.-.t,-s1,i:tg,z 
zu gleicher Zeit .-:;.; Uns-Junker ins 
Fayette, sen-a, b-.k«nd).;sns, « cr sixtt aiifk 
das Studimn der Tit-echte wrptdctcitcns 
bea tchtigte. Nach einigen Hamen ans-Z 
gest gter Thätigteit, in: »Hu-Wir leis-II 
trat er zusammen mit fix-It m Bruder« 
Win. H. Themsij in die ««f.)li:tlfieilnn,tzf 
der Rechte in b i Ferse-. «:Ziaats:-:Univer2j 
siiötztt Iowa (Ti2!; "Z:. Te sie jedoch 
selbst ihren Leber-Ei Instit-alt verdient-us 
mußten, ertheilten s« nebenher Unter-; 
richt, bis sie im His- «.--i lsTs mit ihrer: 
Klasse gendnirnck ise.i.iiti sie sofort mitj 
ihrer Praxis kez,«.-k:«.:x its-d Zwar unter; 
der Firma Gier-n Theinpien Ta sie-: 
die Stadt zu ti-. in ists iden iiir ihr Röm- 
net, fuchte sieh Leim .)ä. un neues Feidk 
und fand bests- U in liiinnd Fsland wo 
er eine Lin-e unter Dem Namenj 
»,,Thor.sus«-7 « z-. J.,7:::» während 
Win. nocix t-.·.: ;:-e· »Es-E c in iowa ver-- 
biieb. ecpiiter Zeigt-. thir. D ieinetnk 
Bruder nn- seitdem heim Beide Fusan-: ! 
Inen du eidvotntensirin a »T h o inp s o nE 
Vrosx »Um-n Zins verschafft, weicherk 
weitübcr die t!'-rin: en Nebraskss be-Z 
rühmt ist. Dr tolin R· Thompson ists 
so gesetzegcnndin ais der beste Advotat; 
Neben-zins, feiner hat er stets danach ge-; 
strebt, un: eren isionopolen einen Riegel s, 

vorzuschisi.se Les-her war er Mitglied; 
der »Anti-Menopol sten, « sodann wurde s 

er Doktoren-, was er jetzt noch ist. Erz 
erhielt die Noiiiinativn ins dem Allianzs 
Tiefet und nahm dieselbe an, da eigent- 
lich vie Prinzipien der beiden Paneieni 
dieselben find, denn es eriitirt faktischi 
sfi gar kein Unterschied zwischen der 

mokratischen nnd der Allinnz Plat- 
ioe In, nur daß die Allianz in manchen; 
Sachen zu we. t geht und namentlich zni 
sie-i mit den Prahibitionisten liebst-gelt, 
was eben unsern Beifall nie-nat- habens 
kann. Jedoc1)in»-.«r Person des Heu-i 
John R Tboknpion wurde eine gnsi 
Wahl getroffen nnd er ist jedenfalls- einee der zukünftigen Richter des liten 
Bist-ists. J 

i 

t 
i 
I 

Len, Its-Izka Vers 

Aus dem Staate. 

? « «·:k)1 ixkkigi5oii111n,xai1ikio diu LocheT t« Wmiixgs statt 

z 
« Tie Biohibitionisien in tin-der 

360 onntn stellten ein Ticket ans 

In Hafiings fiaib am Dienstag 
kohn LLs Mencis am Herzschlag. 
E « Jn Nebraska City starb am Sonn- 
ag einer der ältesten Ansiedler von s we 

County, HHI P. L I Athon. 
s « Tic Gebrüder Starr bauen eine 
YWaifsrmühie in Brock mit einer Lei- k a stungeifähigkeit von 75 Las-leis pro 
Tag. 

« Etwa 6 Meilen von Nebraska 
City, in Iowa, wurde am Sonntag die 
Leiche eines Mannes gefunden. Seine 
Kehie war von Ohr zu Ohr durchschnit- 
ten. Er wurde als der ööjährige Amo- 
Dorrow identifizier, welcher seit Miit-» 
woch voriger Woche verschwunden mai-· 

Da er ziemlich Pensionsgelv soeben em- 

pfangen hatte, auch keine Ursache zum. 
Selbstmprd vorzuliegeu scheint, denktJ 
man, daß er emptdet wurde. i 

« Bei Fairbury fuhr m Montag! 
Ubert Hemmn- mit feiner Frau und 2 
Kindern durch des Linie Ber Rim, 

W IMZHIW ANY Ins-set set 
Itlset Nessus-r missen- 

siegst-MI- Die-r-v 
III-s- 

« 

m- Waqkk kracht-, die jmch dan- ds- 

rmtf Kaki-. Die Leichen der Kinder wa- 

ren nicht anfzufmdm 
« Lettau Dienstag war M Baum 

Hin E. Saugt im Lager eines Pferde- 
händlers um Ponies anzusehen, nnd 

während seiner Anwesenheit daselbst war 

ek Zeuge wie der Händler seine Frau 
mißhandeln und fchi1m. Er machte sich 
sofort auf den Weg Fin- Smdt und der 

Andere, denkend daß Savage ihn arms- 
ren lassenlwollc folgte ihm, versucht-nd 
ihn nmzustimmeu, doch Eavage verwcäs 

gerie, mit ihm zu sue-Mem Acle c: 

ihm bis in du« Stadt folqte Und immer 
in der Meinung, daß jener ihm Hgnvici 
ritzkeitcn bereite-: würde, Ostiaan-.- der 

Pferdebändlcr fo.tiväbrcnd. mit Euch 
anwbindcn, welcher fchließiich, um den 
Mann lot-Unveer in einen Laden giim, 
doch immer noch vclfolgk wurde, wohn-f 
Saoagc seinen klicvolvcr Zog und sci:os:, 
dem Händler eine schwere Wunde an 

Kon vemriachcnd. 

Qiie see-im Spott. 
Jn der Pariser großen Welt inaclst 

ein neuer Sport von sieh reden. den seit 
Eintritt der sonnneriiehen Jahre-Stett 
einige dort sieh aufhaltende amerikanische 
Miitioniire ausgeheckt haben. Die 

erren Gordon Bennett —- der bekannte 
efitzer des »New York Herold« —- 

uud Ridgwati, sowie der Pariser Lebe- 
niann Baron Lesenue haben sich riesige 
MaiisCoaeheö bauen lassen, itn Stile 
der in der guten alten Zeit zur Passa- 
gierbesördernug beuittzteii Post-Dili- 
genzeit; vor allem ist beim Bein der 
Wagen daraus gescheit worden, daß sie 
jedes modernen Komsortts entbehren. 
Die Kutschen werden von ihren Be- 
sitzer-n in den Dienst der eleganten Welt 
gestellt und machen an bestimmten Ta- 

en nach einein-genau festgesetzten Plan 
ssahrten in die Umgebung non Parie. 
Alls Kutscher der iiiiieiilik«.rii Linttidnsse 
suugiren die Eigenthümer fein. 
Die Passagiere weiche an derartigen 
Fahnen tlieii,i«eno:ntrieit, wissen nicht 
genug zu ers-»Weil von dem Ernst unr- 

detn Eifer, niit dein diese millionenle- 
sitzenden Rosselenier ihrer Zittigch 
nathioinnieiL tsiui die :-i;!i,altuti-,z 
Fahrpians ivird geradezu tingsttich Lic- 
daclu gzeiioinmetn itud siir eine Person 
tung, die sie nicht tziirii triftig-: Gründe 
vor einander rechtscriizen kenne-L legen 
sie sich strenge chiditraieii anf. Tatrxii 
aber auch nikin ein Zug ani Musterbilee 
des Kutscher-J set-Ie, istsieisssixien sie stri: 
der reinen-stiften z-;:ir:iicki«;altiing qes 
über ihren ikciirziesiein tnit denen sie 
vielleicht am Abend vorher Possen 
spielt oder den itotillon gelnnzt has-cis 
In den WirtEIHJaitserin wo man unter 

wegs das gemeinsame Fruhsiiici nun-sit, 
halten sie sieh am Ende des Tischeek in 

gemessener Entfernung von. den Rei- 
senden, die Peitsche zwischen den 
Knieul 

Bieneneiern-Um 
Das lisloitenznante aus den Buh- 

nen und insbesondere bei den Wagner- 
vorstellungeu in Bahreuth geschieht 
vermittelst des Codonophon Dieses 

Instrument besteht aus einer Reihe von 

etailrohren, die durch die Wirkung 
eines Schlageo in Schwingungen ver- 

setzt werden und den Glocken ähnliche 
Töne gebeu. Ein Pariser Pianoiabris 
laut hat ein solches Instrument ans 25 
Rohren zusammengesetzt an welche 
ehwere Vätniner schlagen, von denen 

seder mit einer besonderen Heinutnng 
versehen ist. Dieses Instrument besitze 
ein Tastbrett mit 2 Oktaoen nnd wird 
wie ein Piano gespielt. Der uiederste 
Ton wird von einer 2 Meter langen 
Röhre gegeben, die ungefähr it leiloi 

ratnni wiegt; er entspricht beiläufig 
einer 90 teilegramm schweren 

Glocke, also dem hellen Geläute einer 
Darfglocke. Um nun. wie dae bei 
Wa ner nöthig ist, auch die Tone der 
mit tigsten Kirchengloscken wiedersage- 
beu« setzt man mit dem Hammer ehla 
auf lange und weite Metaiiroliren no 
die Schwingungen von starken Kontra- 
liasz atte- nnd die Töne von Tantieme 
in erbindung. Das ernste »vierun- 
honnig« und das nichtswürdige »in-pel, 
pappels der Kircheuqlocken — allei- 
istts ·natnrgetren« gemacht werden- 

Merktviirdige Bereits-unten 
Ein Liiaturfotscher lsat lintccitnlsunzen 
darüber angestellt, wie laut die tuetrsclsi 
liche Stimme sein würde, wenn sie ver- 

hältnismäßig ebenso statt tuxe die der 

Henschreeke ware. Er hat sie-Hengste 
gesunden: Die Heuschrecke ist ans eine 

Entfernung oon z Meile noeii Zu lusten. 
Ein Mensch wiegt itn Durcitilsintt so 
viel, wie Inn-m oon diesen Jnieltccu 
wenn also sein Ztiintnapparat nn Ber- 
haltnisz ebenso start wirkte, tote der der 
Heuschrecke, so konnte der Mensch sich 
aus eine Entfernung von til-« Meilen 
verständlich machen. Von Hamburg 
z. B. reichte seine Stimme über Konstan- 
tinopel hinaus ins Kleinasieth und ein 

Partei-arger dilheder wurde mündlich von 
einein Hause ans sich utit einem seiner 

Aapitane, der eben den etanal von Suez 
durchsaisren, unterhalten sonnen. Frei- 
lich weite der liebetstand dabei, daß, 
wenn Jemand in seinem eigenen Hause 
nieste, dasselbe von dem Schalle zusam- 
menstürzen müßte 

Die Einnahmen aller Pa- 
riser Theater beliesen sich nach 
dem sahrbnch der Pariser Gesellschaft 
der dramatischen Schriftsteller und Com- 
positeure pro two-Just aus mehr ate 

P,M,M rat-et die Einnahmen der 
ntoren an nahezu Mem-to Frone-. 

Die Tantiemen sue der Provinz und 
one be- stehende dazumehseh be- 
teue- tie Eies-ahne- Ier Intere- und 

Its-sites- eesa t. Vgl-so bis 
zu W Mk we Its-» 

NO mes ÆOWO I 
» Während der gen en Sdmueerozeit J 
hart man so oft von ngliickdfiltlerh die 
durch wild eroordene Stiere verursacht ; 

werden« seien aber, daß ein solchen 
Stier dann aus dem Leben geschafft 
wirb. Die Besiyer entschließen sieh un- 

gern, diese meist werthvollen Thiere 
tödten zu lassen. Wie gefährlich-»aber 
diese Haugtbiere sind, davon macht man 

sich nur schwer einen Begriff, weil zu- 
verlässige Statistilen über das’von 
wiithenden Butten anLerichtete Unheil 
fehlen. EinFarnterim stettbequusity. 
N. Y, hat es seit sieben Jahren unter- 
nommen. über alle ilnn durch die Zei- 
tungen oder mündliche Berichte zur 
Kenntniß gekontntenen derartigen Fälle 
Buch zu iiibren und hat seit dieser Zeit 
einen Durchschnitt von 9 Todesfallen 
skinrlich lonstatirt. Sechs Angriffefiillr. 
darunter 5 mit todtlichetn Anelgan in 
einem einzigen Monat waren das « kuri- 
mntn. Eine außerordentlich große Zahl 
in einer Woche, neimlich b, darunter 3 

Todesfälle ver-zeichnete er in einer der 
let-Sen Wochen. Lft bergein eine lange 
Zeit, ehe er in seiner Lilie eine Eintra- 
gnng zu machen hat« dann wiederum 
ins-»den die Baue ionnlicli et«ik-eitiiie!i. 

Ler erste der lnrzlitii VorgeWWUencn 
sy- Falle ist der dea hier-me kfrrieze in der 
Ruhe non Eortland, N. Zit. Das Tnier 
kalte schen mehr aliJ einmal einen Zin- 

izrifs ans seinen Wiirtee nentacht, und 
Frieze pflegte sich ilnn stets vorsichtig 
mit einer Hengabel bewaffnet zn na- 
lzern, and- iiatte er dieselbe bei jede-n 
frniseren Angiiii mit Erfolq berichte-zu 
konnex-, aber schliesslich todtete ihn tei- 
Zuer dach. 

Jn Boltotn Pa» wurde ein gewinkt- 
Jafou Zion-d das Opser eines drei- 
icihrigen Jersey-Stieres, der ihn nie 
vzrher belastigt oder bedroht hatte; 
allerdinae hatte dds Thier schon seither 
ein-zagt zwei Leute angegriffen und einei. 
derselben zum dirkivpel zugerielsteL 
Storrs schritt gerade durch einen Hof-, 
ans dein sich der Stier befand, ali- platz- 
lioh mit fürchterlichem Brüllen die 
Veftie gegen den Blitnuunkloien an- 

stiirinte. der nur nseuiqe Schritte non 

einer offenen Etlicnnenthitre est-kirrte 
war. Vergebens suchte sah det« llu 
gixictliehe :,.·. retten: der Stier stieß ihn 
niit detn Horn in die Seite und drangte 
ihn lsrlixtend und stampfend an die« 
Seitenne. Ein anderer Ilianin welcher 
das Unheil kommen sah, eilte zur Hilfe 
herbei und schlug mit einein Zaum-tatst 
aus den Stier lod. Ter aber wandte 
sieh, niit Storrs noch aus seinem Horn, 
gegen den neuen Angreisen Schließlich « 

fiel See-ers zu Boden nnd konnte sich 
trotz seiner schrecklichen Verletzung ans- 
rassen nnd in die Scheu-te retten, doch 
war er todt, bid sein Helfer, der dem· 
Stier entkommen war, sieh dahin bege- 
ben konnte. « 

In der Nähe von Ameisen N. Y» 
nahen ein Lzulle den jungen Sohn seines 

Perris ans die Hörner und schlenderte 
hn til-er den Zaun, daß er beim Nieder- 

fallen das lsfsenick brach. ; 

Der tiierte Fall ereisnct sib auf der 
Wheelerfartn bei HaneoeL si. ;.7). Dort 
weidete auf dein gleichen Grundstück- 
wie zwei Pferde ein Stier, dessen besse« 
Eigenschaften Niemand besser kannte« 
als der Besitzer selbst. Der Stier- 
hatte deni Former bereits drei Pferdes 
etddtet nnd vor wenigen Jahren ihn- 
elbst niedergestoszen und in die auszerste » 

Gefahr gebracht. Dieses Mal nun« 
war der Fartner gegangen, die deidens 
Pferde zu holen und Iiihrte das einei 
atn Zaum. während das andere folgte. 
Plötzlich stürzte sieh der Stier ans das ; frei laufende Pferd nnd wars ed mitz 
den Hörnern wohl 10 Fuß hoch in die! 
Lust. Dann bearbeitete er ro in blin- s 
der Wirth, bis es verendete, was deinI 
Former Zeit gab, ans dein Riieten dees « 

anderen Pferde-d zu entfliehen. l 
Schließsch wurde noch in der gleichen l 

Woche ein Former in Swantown, N. l 
J» von einein rasenden Stier schwer« 
verletzt und entging dein Tod nur durch s 

giltstzeitig ihm zu Theil gewordene l ite. 
Sehr izciusig paiitrt ed, wqu Leute T 

sieh oor einem Ballen aus einen Baum i 
gesittet-tu habet-, dan der Otitle ein be- E 

sonder-es Vergnügen daran zu sindenl 
scheint, vor dein Ljaume Schildtvaeht zu s 
holten. Dieses Mathem be egnete 
einem Forellensisehen der drei N at von 

demselben Stier aus denselben Banne I 

rejagt wurde, aus welcher Lage ihni 

« 
d 

chließlich der Eigenthümer erlöste, 
edoeh wegen unerlaubten Fischens tun 

Ob strafen ließ- 
Ernjter dagegen ist der Fall von 

einein Backwoodosaetner in Parm- 
Cotmty, N. Y» Namens Jitn Wundern 
der sich an einein kalten Winternacht-rit- i tu vor feine-n Stier auf das Doch sei- 
set Hütte flüchten nnd bis spät in die 
Mr hinein dort aushalten maßt-, wo 
er durch nsdltih vertretenen-nenne Id- 

Msret wurde. Jtaw Weib nnd 
r aber, die sich in der-Ohne be- 

säan Liean Ton dein gelte nicht 
we e an waren zvn en 

»Hier-, fiel- npsr der keines ist-e 
zu M. weil sie kein Holz hole- sona- 
MI O 

Die Elektrizitiit iftnenerdinqs 
bei einem großen mehoerie iu der 
St. «.«ZoliaiineS-Qiirche zu Oft-kennend 
(Englaud) —— zur Anwendung getdm- « 

men. Ter Organist daselbst sitzt nicht 
vor der Orgel, sondern am entgegenge- ; 

setzten Ende der Kirche-, wo er die Wir- 
kung ded Spieles besser zu beurtheilen 
vermag. Einen Fortschritt bei dieser 
Orgel bezeichnet auch der Fortfall der 
Regisiekkndpfr. Sie sind durch Stiite 
ersetzt, die zwischen den Taf-en sitzen 
nnd die der Organist nicht zu berühren 
braucht, un die Regifterpertinuknngea 
herbeizuführen Du thut er mit dein 
einen freien singen wii read die übri· i 

sen weitres lea. Der egiftekwechfel i 
vollzieht gieichiolld auf etektkiichent l 

Mittel gegen Seetrnntt)ett.l 
Der »Nein-a · Medizin-il - Ansehn-« 
brachte unmngst lot ende interessante 
Mittbeilung: Biele8 kittel sind gegen 
die Seelranlbeit augerlibtnt, aber keines j 
vermag das Uebel erbeblich zu erleich· ; 
tern. Ch. W. damilton, britischerz 
Flattenarzt, bat die in letzter Zeit ihm 

« 

vorgekommenen Fälle von Seelrautbeit 
tnit Itala (Samen der storouliu acumi- 
riam) behandelt nud iiderraschende Er- » 

folge erzielt, so daß er sit als eiuzigs 
wirtsaxues Mittel gegen die Seelrant- 

» 

heit ivärmsteus empfiehlt. Auf den 
innerliclteu Nrbrauch einer Ablarlntng 
von 2 bis 4 Gratuut stolasautcu waren 

» 

nach Verlauf von 40 Minuten stimmt- 
liche Erscheinungen der Zerlraulheir 
verschwunden. Die giinsiige Wirkung 
der Kola bei der Seeleantheit beruht 
nach Hatttiltvu auf der ftimulircndeu 
Wir-hing anf die Centreu des Nerven- 
system nnd auf die örtliclze Aktion 
desselben. 

itnö fe ans Kartoffeln 
Große Inantiiäten von Knöpfeu wer- 
den in Amerika in letzterer Zeit nur 
aus Kartoffeln erzeugt. Es ist nicht 
allgemein bekannt, dan, wenn die Sub- 
stanz der gewöhnlichen Kartoffel uiit 

geivixfen Zähren behandelt wird, sie 
mit 
iu vielen Fällen an Stelle von Horn, 

i 

i 
i 

i 
l 

o hart wie Stein wird und dann i 

Elienlzein und Pein verwendet werden j 
kann· Lieie Eigenschaft der Kartoffel « 

macht sie besonders zur Knopsiadiilntion 
geeignet. Der startofseliuopf kann von 
anderen Flniipfen nnr durch sorgfältige 
llnteriuchung unterschieden werden, und 
zwar nur durch einen Sachverständigen 
de« diese ilnijpse je nach Verwendung 
entsprechend gefärbt werden und iu 
iljrein Bleußern deu Bein- oder Ellen- 
beiuluiipsen vollkommen iilinlich sind. 
Die Billigkeit dieser Art senöpie dürfte 
denselben in Zukunft eine seer bedeu- 
tende Verbreitung sichern- 
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MDIes sind alles gute Waaren a. 

in jedem Haushalt zu gebrauchen. 

MMncht Euere Einkäuie bei aus« 
spart Geld und holt Euch diese werth- 
vollen sub schlichen Artikel- 

S. N. Wolbach. 

Mathiesen h Eggers, 
.sann- Jliusrljiuesie. 
Dir besten ZUaaren im 

xklarlkttn 
Vir briij 

GmSmäher 
Hen- Titels-Un 

BUGGIES & SPMGWAGEN. 
Alle Waaren Satan-iu- 
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und 
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Gctvauleihem 

Ucbxrmgunqcn more-lässig Hde sorgfäl- 
tig ausgefüler 

Tage-s pas-i kgtkoyynsrosicontm 
Axnisntur für alle größeren TampfcrliniAL 
Rollcktioncn dec- Jns und Anstandes 

prompt besorgt. 
Vollmachten für Deutschland-, Leftteich 

und die Schweiz geht-Tisch zur-geführt 
Gelder und Packctc verfnndt nach allen 

Gegenden Europas- 
Ofsice: au L o c u it S t m s; c, gegen- 

über der Poskxcfsicr. 
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(-. A. Unsuazxkssrnmh Lamm-· 
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»Weil-sauer den- 

Staats Central Bank von Nebraska, 
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Ums-um« eixcceldssn tun-n exempt de- 

iugt In cui-Ich Ost-Muth 

Wm. KxTJtm 
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niedrigen Preisen. 
Wohnung-« Vin. sitz West sti- Strasse- 
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Zdam grombach, 
an mecc Straße. wenn chr- Wmen Rog- 

gen ,» Horn oder Buch-reizen Meht, 
Kleie, Schrot u. s. w. kaufen wollt- 

skeelle Bevienuns. 

HEaEhck-;Lojcekåcr. 
der alte bekannte 

Deutsche schuhmacher 
hat seine Werkstatt gegenüber der 

City Hull (2!e Straße, schräg 
gegenüber been alten Piav) 

verlegt und bitter seine 
geebmn Kunden 

und das Publikum überhaupt um gefl- 
Zuspruch- 

sim Its-le m siedelte semi- n- 


